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PRESSEMITTEILUNG 
 
Münster, 12.08.2009 
 
Begeisterung nach dem Europäischen Landjugendtag 
 
Drei Delegierte der Westfälisch-Lippischen Landjugend e.V. (WLL) sind nach ihrer Teilnahme am 

Europäischen Landjugendtag, der „European Rally“, in Jäneda (Estland) begeistert von der 

Gastfreundschaft der Einwohner und der in weiten Teilen naturbelassenen Landschaft. Auch das 

Programm, das der estnische Landjugendverband bei seiner Premiere als Ausrichter eines 

internationalen Ereignisses auf die Beine gestellt hat, überzeugte die Landjugendlichen.  

 

Teamleiterin Nicole Pollmann (Steinheim) sowie Robert Schulte und Michael Schwab (beide 

Plettenberg) bekamen in sieben Tagen in dem baltischen Staat gemeinsam mit etwa 100 

Teilnehmerinnen und Teilnehmern aus 20 europäischen Landjugendorganisationen einen Einblick in 

die estnische Kultur, Natur und in die Lebensart. Überrascht hat sie der starke deutsche Einfluss auf 

das Land: „Ich hätte nicht gedacht, dass ich bei dem Aufenthalt Mahlzeiten wie bei Muttern genießen 

kann: Fleisch mit Kartoffeln, Soße und Sauerkraut“, freut sich Michael Schwab, erster Vorsitzender 

der WLL und stellvertretender Vorsitzender der europäischen Landjugend Rural Youth Europe 

(RYEurope). „Auch in der Architektur zeigen sich deutsche Züge, da deutsche Adelige einst ihre 

Landhäuser gerne in der schönen estnischen Natur mit ihren endlosen Mischwäldern bauten. Hier 

sind sogar jetzt noch Bären, Wölfe und Adler heimisch.“ 

 

Das Motto der Rally "Beware, active youth!", auf Deutsch: „Aufgepasst, engagierte Jugend!“, 

spiegelte sich unter anderem in Workshops, in denen die Jugendlichen in international gemischten 

Gruppen erarbeiteten, wie Jugendliche aktiv sein können und was eine Kommune für ihre Jugend 

machen kann.  

Auch die Exkursionen in etliche Jugendeinrichtungen der Region standen unter dem Rallymotto. Die 

hochmoderne Ausstattung der Jugendzentren hat die Delegierten begeistert. „Sogar in kleinen 

Dörfern wird dort in die informelle Bildung der Jugendlichen investiert, indem ihnen ein Umgang mit 

dem neusten Stand der Technik in ihrer direkten Umgebung angeboten wird. Die Räumlichkeiten 

sind auch modern und wirken frisch renoviert“, zeigt sich der WLL-Vorsitzende beeindruckt.  

 

Als Teamleiterin der deutschen Delegation konnte Nicole Pollmann bei der Generalversammlung 

von RYEurope für die WLL einen besonderen Erfolg verbuchen: Für das Herbstseminar 2011 hat 

der Verband den Zuschlag erhalten. Dann wird Europas Landjugend einmal mehr nach Westfalen-

Lippe kommen. 

 


